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Antrag auf Abschluss eines 
Bausparvertrags als Mitinhaber

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Frank Strauß
Vorstand: Lars Stoy (Vors.),
Dietmar König

BHW Bausparkasse AG
Postfach 10 13 22
31781 Hameln
Telefax 05151 18-3001
 

Sitz Hameln
Registergericht Hannover
HRB 100345
Steuer-Nr. der Deutsche Postbank AG: 
5/205/5777/0416

 Achtung: Finanzierung folgt

Vertrags-

nummer

sämtliche Vornamen akademischer Grad

Name

Persönliche 

Angaben 

Mitinhaber

 Frau  Herr

ggf. Geburtsname Staatsangehörigkeit

Antrag auf Abschluss eines Bausparvertrags als Mitinhaber 
zusammen mit:

Angaben 

Vertrags-

inhaber
Name, Vorname des Vertragsinhabers

Angehörigenverhältnis

VZ

Tarif

Bausparsumme EUR

mtl. tariflicher Sparbeitrag

Identifizie-

rung des 

Mitinhabers 

(Geldwäsche-

gesetz)

 gültiger Personalausweis  Geburtsurkunde 

 gültiger Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

Bei Verträgen mit Minderjährigen unbedingt die Identifizierung 
der gesetzlichen Vertreter auf der Rückseite vornehmen.

Geburts -

datum

Postleitzahl

Geburtsort

Ort

Telefon
tagsüber:

Vorwahl Rufnummer

FamilienstandAnstellungsverhältnis

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Adresszusatz

Zusatzabfrage

USA

 Ich bin in den USA geboren.

 Ich habe die Staatsangehörigkeit der USA.

Bevoll-

mächtigung

Ich erkläre mich unwiderruflich damit einverstanden, dass der 
Vertragsinhaber über den gemeinsamen Bausparvertrag allein 
verfügt. Er ist berechtigt, der Bausparkasse gegenüber alle für 
die Durchführung dieses Vertrags und die Aufnahme von vor-
zeitigen Darlehen bzw. Zwischenfinanzierungen erforderlichen 
Erklärungen abzugeben sowie Zahlungen und Schreiben der 
Bausparkasse entgegenzunehmen. Das Recht, die Bausparsum-
me zu ermäßigen oder zu erhöhen, den Bausparvertrag zu teilen 
oder – auch Guthabensteile – zu kündigen oder Bausparverträge 
zusammenzulegen, können Vertragsinhaber und Mitinhaber nur 
gemeinsam ausüben. Es ist bekannt, dass eine Übertragung des 
Vertragsanteils des Vertragsinhabers oder eines Mitinhabers 
gemäß den Bausparbedingungen unwirksam ist, wenn sie nicht 
von der Bausparkasse genehmigt wird. Es ist ferner bekannt, dass 
die Bausparkasse nur über den Gesamtbetrag der geleiste ten 
Bausparbeiträge eine Bescheinigung ausstellt. Wie sich dieser 
Ge samtbetrag auf die Vertragsinhaber verteilt, muss gegebe-
nenfalls unmittelbar dem zuständigen Finanzamt nachgewiesen 
werden. Je Vertragszahl wird für Ein- und Austritt zum Gemein-
schaftsvertrag dem Bausparkonto eine Gebühr belastet (zzt. 
30 EUR). Die gesamtschuldnerische Haftung endet mit der Rück-
zahlung des Darlehens bzw. mit der schriftlichen Freigabe durch 
die Bausparkasse.

 Gegenseitige Bevollmächtigung für den Todesfall

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Vertrags-

bedingungen

Geldwäsche-

gesetz
Ich handele für eigene Rechnung (d. h. für mich selbst und 
ohne fremden Auftrag).

Hinweis:
Der Vertragspartner hat der Bausparkasse die nach dem Geld-
wäschegesetz zur Abklärung notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen.

*Mit der Speicherung meiner Daten durch die BHW Bauspar-
kasse AG zu diesem Zweck bin ich einverstanden. Diesen 
Service kann ich jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Datenaus-

tausch 

innerhalb der 

BHW Gruppe 

und des 

Postbank 

Konzerns

Ich willige ein, dass die Unternehmen der BHW Gruppe und des 
Postbank Konzerns meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und 
Leistungsdaten in gemeinsamen Datensammlungen führen und 
an die /den für mich zuständige  / n Berater  / in / Partner  / in weiter-
geben, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung meiner 
Vertragsangelegenheiten dient.
Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar willige 
ich ferner ein, dass der / die Berater  / in / Partner  / in der BHW 
Gruppe meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungs-
daten für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanz-
dienst leistungen verarbeiten und nutzen darf  / dürfen.
Das Merkblatt zur Datenverarbeitung mit weiteren Erläute rungen 
wird mir mit meinen Vertragsunterlagen ausgehändigt. Die vor-
stehenden Einwilligungserklärungen kann ich ohne Einfluss auf 
den Vertrag jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Zustimmung

zur Beratung

und 

Information

 per Telefon* / 

E-Mail*

Wenn ich möchte, dass die BHW Bausparkasse AG mich über 
aktuelle Angebote  der BHW Bausparkasse AG und des Postbank 
Konzerns informiert, dann gebe ich hier an, unter welcher Ruf-
nummer / E-Mail-Adresse ich kontaktiert werden möchte.

 Telefonnummer wie unter Persönlichen Angaben

Sonstige Telefon Nr.

E-Mail-Adresse
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Hinweis

Vertrags-

nummer

Einzugser-

mächtigung 

und SEPA-

Lastschrift-

mandat

Datum EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem:

EURSparbeitrag:Datumzusätzlich
einmalig 
am 15. / 30.

30.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Postleitzahl

Straße, Hausnummer

IBAN

1. Einzugsermächtigung (Gültig bis 31. 01. 2014)
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG widerruflich, die von 
mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
von meinem Konto einzuziehen.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der BHW Bausparkasse AG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich / uns 
der Zahlungsempfänger (Name s. o.) über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten.

Gläubiger-ID: DE53BHW00000024235
Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten die dabei mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Der Einzug wird jeweils zum Monatsende ausgeführt.

Datum
Abschlussgebühr einmalig am 15./30.

oder  Verrechnung mit eingehenden Zahlungen.

Kontoinhaberin / Kontoinhaber: Unterschrift

Datum Ort

Ort

Geldinstitut

Kontonummer

D E
Bankleitzahl

Vermögens-

wirksame 

Leistungen

Sonstige 

Zahlungen

Ich lasse bis auf Widerruf folgenden VL Sparbeitrag zugunsten 
meines Vertrages bei der BHW Bausparkasse AG überweisen. Der 
Antrag ist beim Arbeitgeber zu stellen.

Für eine andere Besparung (z. B. DA, Sonderzahlung) bitte Vor-
druck „Zahlungsregelung“ (927 324 000) beifügen.

EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem: Datum

Die Zugangsdaten für den BHW Online-Service erhalte ich auto-
matisch.
Abweichende oder ergänzende Vereinbarungen müssen von der 
Zentrale der BHW Bausparkasse AG in Hameln schriftlich bestätigt 
werden.

Unterschrift

Mitinhaber

Datum

Kundin / Kunde, ggf. Minderjährige / r

1. Erziehungsberechtigte / r

2. Erziehungsberechtigte / r

Unterschrift

Ort

Kundin / Kunde

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzei-
tige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

BHW Bausparkasse AG
Lubahnstraße 2, 31789 Hameln
Fax-Nr. 05151 18-3001
E-Mail info@bhw.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die 
empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns in-
soweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufser-
klärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

Hinweis: Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Dem Antrag stimme ich zu.

Unterschrift 

Vertrags-

inhaber

Berater / in: Unterschrift und Stempel / Namenszug

VGE-Nummer

Orga-Nummer / Vertriebsschlüssel

Daten erfasst und Identifizierung durchgeführt.

Hiermit bestätige ich

–  eine Durchschrift des Antrages auf Abschluss eines Bau-
sparvertrages als Mitinhaber mit der BHW Bausparkasse AG

–  die Allgemeinen Bedingungen für Bausparverträge 
 (Bausparbedingungen der BHW Bausparkasse für den 
abgeschlossenen Tarif)

erhalten zu haben.

Empfangs-

bekenntnis

Datum



1. Allgemeine Hinweise

Die Bausparkasse darf sich vor Zuteilung nicht verpflichten, die Bauspar-
summe zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen. Die Zuteilungs-
reihenfolge richtet sich nach den Bausparbedingungen. Sie ist insbeson-
dere von den Spar- und Tilgungsleistungen aller Bausparer / innen 
abhängig. Die Höhe der monatlichen Sparleistungen beeinflusst den 
Zeitpunkt der Zuteilung. Die Wartezeit kann danach Schwankungen 
unterworfen sein.

2. Vollmacht für den Fall des Todes

Die / Der Bevollmächtigte wird berechtigt, alle Rechte und Pflichten aus 
dem Vertrag / den Verträgen wahrzunehmen. Sie / Er soll auch unter Be -
freiung von der Beschränkung des § 181 BGB berechtigt sein, den Ver-
trag / die Verträge selbst zu übernehmen. Dazu gehört auch die Entge-
gennahme von Zahlungen mit schuldbefreiender Wirkung für die BHW 
Bauspar kasse. Eine Änderung ist der Zentrale der BHW Bausparkasse 
AG, Hameln, schriftlich mitzuteilen. Die Bevollmächtigung stellt keine 
Be günstigung oder erbrechtliche Regelung dar.

Legitimation zum Antrag auf Abschluss eines 

Bausparvertrags mit einem minderjährigen 

Vertragsinhaber

Vertragsnummer

Legiti-
mation  Frau  Herr

Die  / Der 1. Erziehungs berechtigte

Name

sämtliche Vornamen

akademischer Grad

Geburtsdatum Geburtsort

hat sich ausgewiesen durch:

Staatsangehörigkeit

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Postleitzahl Ort

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

 gültigen Personalausweis 

 gültigen Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

  Gesetzliche / r Vertreter / in ist alleinerziehungsberechtigt.
Vertretungsberechtigung wurde nachgewiesen durch:

Legiti-
mation  Frau  Herr

Die  / Der 2. Erziehungs berechtigte

Name

sämtliche Vornamen

akademischer Grad

Geburtsdatum Geburtsort

hat sich ausgewiesen durch:

Staatsangehörigkeit

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Postleitzahl Ort

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

 gültigen Personalausweis 

 gültigen Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

Daten erfasst und Identifizierung durchgeführt.

Berater / in: Unterschrift und Stempel / NamenszugUnterschrift

Hinweise für gemeinschaftliche Bausparverträge

I. Voraussetzung für den Abschluss

Ein gemeinschaftlicher Bausparvertrag kann bei der Bausparkasse nur 
abgeschlossen werden mit nachfolgend angeführten Angehörigen im 
Sinne von §15 Abgabenordnung:

1. dem Verlobten; 2. dem Ehegatten; 3. Verwandten und Verschwä-
gerten in gerader Linie (z.B. Eltern, Großeltern, Kinder, Enkel bzw. 
Schwiegereltern, Schwiegerkinder usw.); 4. Geschwistern; 5. Kindern 
der Geschwister; 6. Ehegatten der Geschwister und Geschwistern der 
Ehegatten; 7. Geschwistern der Eltern; 8. Personen, die durch Annah-
me an Kindes Statt miteinander verbunden sind; 9. Personen, die 
durch ein auf längere Dauer angelegtes Pflegeverhältnis mit häuslicher 
Gemeinschaft wie Eltern und Kind miteinander verbunden sind.

Die unter Nr. 2, 3 und 6 aufgeführten Personen sind Angehörige auch 
dann, wenn die die Beziehung begründete Ehe nicht mehr besteht: die 
unter Nr. 9 aufgeführten Personen sind Angehörige auch dann, wenn 
die häusliche Gemeinschaft nicht mehr besteht, sofern sie weiterhin 
wie Eltern und Kinder miteinander verbunden sind.

II. Steuerliche Hinweise

Der Bundesfinanzhof hat in seinem Urteil vom 10.2.1961 die Zulässig-
keit der Gewährung von Wohnungsbauprämie bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen an jeden Teilhaber bejaht. Bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen müssen die Beteiligten für klare Verhältnisse sorgen, 
insbesondere hinsichtlich der Einzahlungen der einzelnen Bausparer. Es 
muss bei einem gemeinschaftlichen Bausparvertrag feststehen, wer von 
den Beteiligten den Beitrag aufbringt. Die Teilhaber eines gemeinschaft-
lichen Bausparvertrags können nicht etwa erst nach Ablauf eines 
Kalenderjahres vereinbaren, wer von ihnen als Leistender dieses oder 
jenes Beitrages gelten solle.

Der Nachweis, wer die einzelnen Beiträge geleistet hat, kann am besten 
erbracht werden, wenn jeder einzelne Bausparer seine Beiträge geson-
dert einzahlt und seinen Namen als Absender angibt. Gemeinsame Zah-
lungen sollten also nach Möglichkeit vermieden werden. Wenn dies 
aber nicht möglich ist, sollte zumindest aus dem Überweisungsträger 
eindeutig hervorgehen, welcher Betrag auf den einzelnen Bausparer 
entfällt. Die Einzahlungsbelege müssen erforderlichenfalls dem Finanz-
amt als Nachweis vorgelegt werden.

Prämienbegünstige Aufwendungen im Sinne des § 2 Wohnungsbau-
Prämiengesetz liegen nur vor, wenn der Prämienberechtigte die Einzah-
lungen aus eigenen, in seiner wirtschaftlichen Verfügungsgewalt ste-
henden Mitteln leistet. Diese Voraussetzung kann auch im Falle einer 
Schenkung gegeben sein. Dagegen stellt eine Zuwendung, bei der der 
Empfänger lediglich als Durchgangsperson tätig wird, keine Aufwen-
dung des Empfängers dar. Über 16 Jahre alte Kinder haben für Beiträge, 
die sie von ihren Eltern geschenkt erhalten und auf von ihnen abge-
schlossene Bausparverträge eingezahlt haben, einen Anspruch auf 
Wohnungsbauprämie nur, wenn einwandfrei feststeht, dass sie in der 
Verfügung über die Bausparverträge frei sind, die Bausparsumme also 
den Eltern nicht überlassen werden muss.

III. Die Annahmeurkunde senden wir dem Vertragsinhaber zu.

IV. Dieser Vertrag wird erst mit der Annahme durch die Bausparkasse 
wirksam. Die Annahme gilt als erklärt, wenn die Bausparkasse dem 
Beitritt nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang dieses Antrages 
in der Hauptverwaltung widerspricht.



Antrag auf Abschluss eines 
Bausparvertrags als Mitinhaber

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Frank Strauß
Vorstand: Lars Stoy (Vors.),
Dietmar König

BHW Bausparkasse AG
Postfach 10 13 22
31781 Hameln
Telefax 05151 18-3001
 

Sitz Hameln
Registergericht Hannover
HRB 100345
Steuer-Nr. der Deutsche Postbank AG: 
5/205/5777/0416

 Achtung: Finanzierung folgt

Vertrags-

nummer

sämtliche Vornamen akademischer Grad

Name

Persönliche 

Angaben 

Mitinhaber

 Frau  Herr

ggf. Geburtsname Staatsangehörigkeit

Antrag auf Abschluss eines Bausparvertrags als Mitinhaber 
zusammen mit:

Angaben 

Vertrags-

inhaber
Name, Vorname des Vertragsinhabers

Angehörigenverhältnis

VZ

Tarif

Bausparsumme EUR

mtl. tariflicher Sparbeitrag

Identifizie-

rung des 

Mitinhabers 

(Geldwäsche-

gesetz)

 gültiger Personalausweis  Geburtsurkunde 

 gültiger Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

Bei Verträgen mit Minderjährigen unbedingt die Identifizierung 
der gesetzlichen Vertreter auf der Rückseite vornehmen.

Geburts -

datum

Postleitzahl

Geburtsort

Ort

Telefon
tagsüber:

Vorwahl Rufnummer

FamilienstandAnstellungsverhältnis

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Adresszusatz

Zusatzabfrage

USA

 Ich bin in den USA geboren.

 Ich habe die Staatsangehörigkeit der USA.

Bevoll-

mächtigung

Ich erkläre mich unwiderruflich damit einverstanden, dass der 
Vertragsinhaber über den gemeinsamen Bausparvertrag allein 
verfügt. Er ist berechtigt, der Bausparkasse gegenüber alle für 
die Durchführung dieses Vertrags und die Aufnahme von vor-
zeitigen Darlehen bzw. Zwischenfinanzierungen erforderlichen 
Erklärungen abzugeben sowie Zahlungen und Schreiben der 
Bausparkasse entgegenzunehmen. Das Recht, die Bausparsum-
me zu ermäßigen oder zu erhöhen, den Bausparvertrag zu teilen 
oder – auch Guthabensteile – zu kündigen oder Bausparverträge 
zusammenzulegen, können Vertragsinhaber und Mitinhaber nur 
gemeinsam ausüben. Es ist bekannt, dass eine Übertragung des 
Vertragsanteils des Vertragsinhabers oder eines Mitinhabers 
gemäß den Bausparbedingungen unwirksam ist, wenn sie nicht 
von der Bausparkasse genehmigt wird. Es ist ferner bekannt, dass 
die Bausparkasse nur über den Gesamtbetrag der geleiste ten 
Bausparbeiträge eine Bescheinigung ausstellt. Wie sich dieser 
Ge samtbetrag auf die Vertragsinhaber verteilt, muss gegebe-
nenfalls unmittelbar dem zuständigen Finanzamt nachgewiesen 
werden. Je Vertragszahl wird für Ein- und Austritt zum Gemein-
schaftsvertrag dem Bausparkonto eine Gebühr belastet (zzt. 
30 EUR). Die gesamtschuldnerische Haftung endet mit der Rück-
zahlung des Darlehens bzw. mit der schriftlichen Freigabe durch 
die Bausparkasse.

 Gegenseitige Bevollmächtigung für den Todesfall

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Vertrags-

bedingungen

Geldwäsche-

gesetz
Ich handele für eigene Rechnung (d. h. für mich selbst und 
ohne fremden Auftrag).

Hinweis:
Der Vertragspartner hat der Bausparkasse die nach dem Geld-
wäschegesetz zur Abklärung notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen.

*Mit der Speicherung meiner Daten durch die BHW Bauspar-
kasse AG zu diesem Zweck bin ich einverstanden. Diesen 
Service kann ich jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Datenaus-

tausch 

innerhalb der 

BHW Gruppe 

und des 

Postbank 

Konzerns

Ich willige ein, dass die Unternehmen der BHW Gruppe und des 
Postbank Konzerns meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und 
Leistungsdaten in gemeinsamen Datensammlungen führen und 
an die /den für mich zuständige  / n Berater  / in / Partner  / in weiter-
geben, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung meiner 
Vertragsangelegenheiten dient.
Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar willige 
ich ferner ein, dass der / die Berater  / in / Partner  / in der BHW 
Gruppe meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungs-
daten für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanz-
dienst leistungen verarbeiten und nutzen darf  / dürfen.
Das Merkblatt zur Datenverarbeitung mit weiteren Erläute rungen 
wird mir mit meinen Vertragsunterlagen ausgehändigt. Die vor-
stehenden Einwilligungserklärungen kann ich ohne Einfluss auf 
den Vertrag jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Zustimmung

zur Beratung

und 

Information

 per Telefon* / 

E-Mail*

Wenn ich möchte, dass die BHW Bausparkasse AG mich über 
aktuelle Angebote  der BHW Bausparkasse AG und des Postbank 
Konzerns informiert, dann gebe ich hier an, unter welcher Ruf-
nummer / E-Mail-Adresse ich kontaktiert werden möchte.

 Telefonnummer wie unter Persönlichen Angaben

Sonstige Telefon Nr.

E-Mail-Adresse

9
2

7
 5

0
0

 2
0

0
  

  
0

1
.1

4



Antrag auf Abschluss eines Bausparvertrags als Mitinhaber  Seite 2

D
u

rc
h

sc
h

ri
ft

 f
ü

r 
M

it
in

h
a
b

e
rHinweis

Vertrags-

nummer

Einzugser-

mächtigung 

und SEPA-

Lastschrift-

mandat

Datum EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem:

EURSparbeitrag:Datumzusätzlich
einmalig 
am 15. / 30.

30.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Postleitzahl

Straße, Hausnummer

IBAN

1. Einzugsermächtigung (Gültig bis 31. 01. 2014)
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG widerruflich, die von 
mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
von meinem Konto einzuziehen.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der BHW Bausparkasse AG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich / uns 
der Zahlungsempfänger (Name s. o.) über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten.

Gläubiger-ID: DE53BHW00000024235
Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten die dabei mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Der Einzug wird jeweils zum Monatsende ausgeführt.

Datum
Abschlussgebühr einmalig am 15./30.

oder  Verrechnung mit eingehenden Zahlungen.

Kontoinhaberin / Kontoinhaber: Unterschrift

Datum Ort

Ort

Geldinstitut

Kontonummer

D E
Bankleitzahl

Vermögens-

wirksame 

Leistungen

Sonstige 

Zahlungen

Ich lasse bis auf Widerruf folgenden VL Sparbeitrag zugunsten 
meines Vertrages bei der BHW Bausparkasse AG überweisen. Der 
Antrag ist beim Arbeitgeber zu stellen.

Für eine andere Besparung (z. B. DA, Sonderzahlung) bitte Vor-
druck „Zahlungsregelung“ (927 324 000) beifügen.

EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem: Datum

Die Zugangsdaten für den BHW Online-Service erhalte ich auto-
matisch.
Abweichende oder ergänzende Vereinbarungen müssen von der 
Zentrale der BHW Bausparkasse AG in Hameln schriftlich bestätigt 
werden.

Unterschrift

Mitinhaber

Datum

Kundin / Kunde, ggf. Minderjährige / r

1. Erziehungsberechtigte / r

2. Erziehungsberechtigte / r

Unterschrift

Ort

Kundin / Kunde

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzei-
tige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

BHW Bausparkasse AG
Lubahnstraße 2, 31789 Hameln
Fax-Nr. 05151 18-3001
E-Mail info@bhw.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die 
empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns in-
soweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufser-
klärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

Hinweis: Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Dem Antrag stimme ich zu.

Unterschrift 

Vertrags-

inhaber

Berater / in: Unterschrift und Stempel / Namenszug

VGE-Nummer

Orga-Nummer / Vertriebsschlüssel

Daten erfasst und Identifizierung durchgeführt.

Hiermit bestätige ich

–  eine Durchschrift des Antrages auf Abschluss eines Bau-
sparvertrages als Mitinhaber mit der BHW Bausparkasse AG

–  die Allgemeinen Bedingungen für Bausparverträge 
 (Bausparbedingungen der BHW Bausparkasse für den 
abgeschlossenen Tarif)

erhalten zu haben.

Empfangs-

bekenntnis

Datum



Hinweise für gemeinschaftliche Bausparverträge

I. Voraussetzung für den Abschluss

Ein gemeinschaftlicher Bausparvertrag kann bei der Bausparkasse nur 
abgeschlossen werden mit nachfolgendangeführten Angehörigen im 
Sinne von §15 Abgabenordnung:

1. dem Verlobten; 2. dem Ehegatten; 3. Verwandten und Verschwä-
gerten in gerader Linie (z.B. Eltern, Großeltern, Kinder, Enkel bzw. 
Schwiegereltern, Schwiegerkinder usw.); 4. Geschwistern; 5. Kindern 
der Geschwister; 6. Ehegatten der Geschwister und Geschwistern der 
Ehegatten; 7. Geschwistern der Eltern; 8. Personen, die durch Annah-
me an Kindes Statt miteinander verbunden sind; 9. Personen, die 
durch ein auf längere Dauer angelegtes Pflegeverhältnis mit häuslicher 
Gemeinschaft wie Eltern und Kind miteinander verbunden sind.

Die unter Nr. 2, 3 und 6 aufgeführten Personen sind Angehörige auch 
dann, wenn die die Beziehung begründete Ehe nicht mehr besteht: die 
unter Nr. 9 aufgeführten Personen sind Angehörige auch dann, wenn 
die häusliche Gemeinschaft nicht mehr besteht, sofern sie weiterhin 
wie Eltern und Kinder miteinander verbunden sind.

II. Steuerliche Hinweise

Der Bundesfinanzhof hat in seinem Urteil vom 10.2.1961 die Zulässig-
keit der Gewährung von Wohnungsbauprämie bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen an jeden Teilhaber bejaht. Bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen müssen die Beteiligten für klare Verhältnisse sorgen, 
insbesondere hinsichtlich der Einzahlungen der einzelnen Bausparer. Es 
muss bei einem gemeinschaftlichen Bausparvertrag feststehen, wer von 
den Beteiligten den Beitrag aufbringt. Die Teilhaber eines gemeinschaft-
lichen Bausparvertrags können nicht etwa erst nach Ablauf eines 
Kalenderjahres vereinbaren, wer von ihnen als Leistender dieses oder 
jenes Beitrages gelten solle.

Der Nachweis, wer die einzelnen Beiträge geleistet hat, kann am besten 
erbracht werden, wenn jeder einzelne Bausparer seine Beiträge geson-
dert einzahlt und seinen Namen als Absender angibt. Gemeinsame Zah-
lungen sollten also nach Möglichkeit vermieden werden. Wenn dies 
aber nicht möglich ist, sollte zumindest aus dem Überweisungsträger 
eindeutig hervorgehen, welcher Betrag auf den einzelnen Bausparer 
entfällt. Die Einzahlungsbelege müssen erforderlichenfalls dem Finanz-
amt als Nachweis vorgelegt werden.

Prämienbegünstige Aufwendungen im Sinne des § 2 Wohnungsbau-
Prämiengesetz liegen nur vor, wenn der Prämienberechtigte die Einzah-
lungen aus eigenen, in seiner wirtschaftlichen Verfügungsgewalt ste-
henden Mitteln leistet. Diese Voraussetzung kann auch im Falle einer 
Schenkung gegeben sein. Dagegen stellt eine Zuwendung, bei der der 
Empfänger lediglich als Durchgangsperson tätig wird, keine Aufwen-
dung des Empfängers dar. Über 16 Jahre alte Kinder haben für Beiträge, 
die sie von ihren Eltern geschenkt erhalten und auf von ihnen abge-
schlossene Bausparverträge eingezahlt haben, einen Anspruch auf 
Wohnungsbauprämie nur, wenn einwandfrei feststeht, dass sie in der 
Verfügung über die Bausparverträge frei sind, die Bausparsumme also 
den Eltern nicht überlassen werden muss.

III. Die Annahmeurkunde senden wir dem Vertragsinhaber zu.

IV. Dieser Vertrag wird erst mit der Annahme durch die Bausparkasse 
wirksam. Die Annahme gilt als erklärt, wenn die Bausparkasse dem 
Beitritt nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang dieses Antrages 
in der Hauptverwaltung widerspricht.

1. Allgemeine Hinweise

Die Bausparkasse darf sich vor Zuteilung nicht verpflichten, die Bauspar-
summe zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen. Die Zuteilungs-
reihenfolge richtet sich nach den Bausparbedingungen. Sie ist insbeson-
dere von den Spar- und Tilgungsleistungen aller Bausparer / innen 
abhängig. Die Höhe der monatlichen Sparleistungen beeinflusst den 
Zeitpunkt der Zuteilung. Die Wartezeit kann danach Schwankungen 
unterworfen sein.

2. Vollmacht für den Fall des Todes

Vertragsinhaber und Mitinhaber bevollmächtigen sich für den Todesfall 
gegenseitig, alle Rechte und Pflichten aus dem Vertrag wahrzunehmen. 
Der / Die Bevollmächtigte soll auch unter Befreiung von der Beschrän-
kung des § 181 BGB berechtigt sein, den Mitinhaberanteil selbst zu 
übernehmen. Dazu gehört auch die Entgegennahme von Zahlungen 
mit schuldbefreiender Wirkung für die Bausparkasse. Eine Änderung 
dieser Vollmacht ist derHauptverwaltung der Bausparkasse in Hameln 
schriftlich mitzuteilen. Die Bevollmächtigung stellt keine Be günstigung 
oder erbrechtliche Regelung dar.
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Antrag auf Abschluss eines 
Bausparvertrags als Mitinhaber

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Frank Strauß
Vorstand: Lars Stoy (Vors.),
Dietmar König

BHW Bausparkasse AG
Postfach 10 13 22
31781 Hameln
Telefax 05151 18-3001
 

Sitz Hameln
Registergericht Hannover
HRB 100345
Steuer-Nr. der Deutsche Postbank AG: 
5/205/5777/0416

 Achtung: Finanzierung folgt

Vertrags-

nummer

sämtliche Vornamen akademischer Grad

Name

Persönliche 

Angaben 

Mitinhaber

 Frau  Herr

ggf. Geburtsname Staatsangehörigkeit

Antrag auf Abschluss eines Bausparvertrags als Mitinhaber 
zusammen mit:

Angaben 

Vertrags-

inhaber
Name, Vorname des Vertragsinhabers

Angehörigenverhältnis

VZ

Tarif

Bausparsumme EUR

mtl. tariflicher Sparbeitrag

Identifizie-

rung des 

Mitinhabers 

(Geldwäsche-

gesetz)

 gültiger Personalausweis  Geburtsurkunde 

 gültiger Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

Bei Verträgen mit Minderjährigen unbedingt die Identifizierung 
der gesetzlichen Vertreter auf der Rückseite vornehmen.

Geburts -

datum

Postleitzahl

Geburtsort

Ort

Telefon
tagsüber:

Vorwahl Rufnummer

FamilienstandAnstellungsverhältnis

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Adresszusatz

Zusatzabfrage

USA

 Ich bin in den USA geboren.

 Ich habe die Staatsangehörigkeit der USA.

Bevoll-

mächtigung

Ich erkläre mich unwiderruflich damit einverstanden, dass der 
Vertragsinhaber über den gemeinsamen Bausparvertrag allein 
verfügt. Er ist berechtigt, der Bausparkasse gegenüber alle für 
die Durchführung dieses Vertrags und die Aufnahme von vor-
zeitigen Darlehen bzw. Zwischenfinanzierungen erforderlichen 
Erklärungen abzugeben sowie Zahlungen und Schreiben der 
Bausparkasse entgegenzunehmen. Das Recht, die Bausparsum-
me zu ermäßigen oder zu erhöhen, den Bausparvertrag zu teilen 
oder – auch Guthabensteile – zu kündigen oder Bausparverträge 
zusammenzulegen, können Vertragsinhaber und Mitinhaber nur 
gemeinsam ausüben. Es ist bekannt, dass eine Übertragung des 
Vertragsanteils des Vertragsinhabers oder eines Mitinhabers 
gemäß den Bausparbedingungen unwirksam ist, wenn sie nicht 
von der Bausparkasse genehmigt wird. Es ist ferner bekannt, dass 
die Bausparkasse nur über den Gesamtbetrag der geleiste ten 
Bausparbeiträge eine Bescheinigung ausstellt. Wie sich dieser 
Ge samtbetrag auf die Vertragsinhaber verteilt, muss gegebe-
nenfalls unmittelbar dem zuständigen Finanzamt nachgewiesen 
werden. Je Vertragszahl wird für Ein- und Austritt zum Gemein-
schaftsvertrag dem Bausparkonto eine Gebühr belastet (zzt. 
30 EUR). Die gesamtschuldnerische Haftung endet mit der Rück-
zahlung des Darlehens bzw. mit der schriftlichen Freigabe durch 
die Bausparkasse.

 Gegenseitige Bevollmächtigung für den Todesfall

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Vertrags-

bedingungen

Geldwäsche-

gesetz
Ich handele für eigene Rechnung (d. h. für mich selbst und 
ohne fremden Auftrag).

Hinweis:
Der Vertragspartner hat der Bausparkasse die nach dem Geld-
wäschegesetz zur Abklärung notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen.

*Mit der Speicherung meiner Daten durch die BHW Bauspar-
kasse AG zu diesem Zweck bin ich einverstanden. Diesen 
Service kann ich jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Datenaus-

tausch 

innerhalb der 

BHW Gruppe 

und des 

Postbank 

Konzerns

Ich willige ein, dass die Unternehmen der BHW Gruppe und des 
Postbank Konzerns meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und 
Leistungsdaten in gemeinsamen Datensammlungen führen und 
an die /den für mich zuständige  / n Berater  / in / Partner  / in weiter-
geben, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung meiner 
Vertragsangelegenheiten dient.
Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar willige 
ich ferner ein, dass der / die Berater  / in / Partner  / in der BHW 
Gruppe meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungs-
daten für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanz-
dienst leistungen verarbeiten und nutzen darf  / dürfen.
Das Merkblatt zur Datenverarbeitung mit weiteren Erläute rungen 
wird mir mit meinen Vertragsunterlagen ausgehändigt. Die vor-
stehenden Einwilligungserklärungen kann ich ohne Einfluss auf 
den Vertrag jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Zustimmung

zur Beratung

und 

Information

 per Telefon* / 

E-Mail*

Wenn ich möchte, dass die BHW Bausparkasse AG mich über 
aktuelle Angebote  der BHW Bausparkasse AG und des Postbank 
Konzerns informiert, dann gebe ich hier an, unter welcher Ruf-
nummer / E-Mail-Adresse ich kontaktiert werden möchte.

 Telefonnummer wie unter Persönlichen Angaben

Sonstige Telefon Nr.

E-Mail-Adresse
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Hinweis

Vertrags-

nummer

Einzugser-

mächtigung 

und SEPA-

Lastschrift-

mandat

Datum EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem:

EURSparbeitrag:Datumzusätzlich
einmalig 
am 15. / 30.

30.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Postleitzahl

Straße, Hausnummer

IBAN

1. Einzugsermächtigung (Gültig bis 31. 01. 2014)
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG widerruflich, die von 
mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
von meinem Konto einzuziehen.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der BHW Bausparkasse AG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich / uns 
der Zahlungsempfänger (Name s. o.) über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten.

Gläubiger-ID: DE53BHW00000024235
Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten die dabei mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Der Einzug wird jeweils zum Monatsende ausgeführt.

Datum
Abschlussgebühr einmalig am 15./30.

oder  Verrechnung mit eingehenden Zahlungen.

Kontoinhaberin / Kontoinhaber: Unterschrift

Datum Ort

Ort

Geldinstitut

Kontonummer

D E
Bankleitzahl

Vermögens-

wirksame 

Leistungen

Sonstige 

Zahlungen

Ich lasse bis auf Widerruf folgenden VL Sparbeitrag zugunsten 
meines Vertrages bei der BHW Bausparkasse AG überweisen. Der 
Antrag ist beim Arbeitgeber zu stellen.

Für eine andere Besparung (z. B. DA, Sonderzahlung) bitte Vor-
druck „Zahlungsregelung“ (927 324 000) beifügen.

EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem: Datum

Die Zugangsdaten für den BHW Online-Service erhalte ich auto-
matisch.
Abweichende oder ergänzende Vereinbarungen müssen von der 
Zentrale der BHW Bausparkasse AG in Hameln schriftlich bestätigt 
werden.

Unterschrift

Mitinhaber

Datum

Kundin / Kunde, ggf. Minderjährige / r

1. Erziehungsberechtigte / r

2. Erziehungsberechtigte / r

Unterschrift

Ort

Kundin / Kunde

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzei-
tige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

BHW Bausparkasse AG
Lubahnstraße 2, 31789 Hameln
Fax-Nr. 05151 18-3001
E-Mail info@bhw.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die 
empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns in-
soweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufser-
klärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

Hinweis: Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Dem Antrag stimme ich zu.

Unterschrift 

Vertrags-

inhaber

Berater / in: Unterschrift und Stempel / Namenszug

VGE-Nummer

Orga-Nummer / Vertriebsschlüssel

Daten erfasst und Identifizierung durchgeführt.

Hiermit bestätige ich

–  eine Durchschrift des Antrages auf Abschluss eines Bau-
sparvertrages als Mitinhaber mit der BHW Bausparkasse AG

–  die Allgemeinen Bedingungen für Bausparverträge 
 (Bausparbedingungen der BHW Bausparkasse für den 
abgeschlossenen Tarif)

erhalten zu haben.

Empfangs-

bekenntnis

Datum



Hinweise für gemeinschaftliche Bausparverträge

I. Voraussetzung für den Abschluss

Ein gemeinschaftlicher Bausparvertrag kann bei der Bausparkasse nur 
abgeschlossen werden mit nachfolgendangeführten Angehörigen im 
Sinne von §15 Abgabenordnung:

1. dem Verlobten; 2. dem Ehegatten; 3. Verwandten und Verschwä-
gerten in gerader Linie (z.B. Eltern, Großeltern, Kinder, Enkel bzw. 
Schwiegereltern, Schwiegerkinder usw.); 4. Geschwistern; 5. Kindern 
der Geschwister; 6. Ehegatten der Geschwister und Geschwistern der 
Ehegatten; 7. Geschwistern der Eltern; 8. Personen, die durch Annah-
me an Kindes Statt miteinander verbunden sind; 9. Personen, die 
durch ein auf längere Dauer angelegtes Pflegeverhältnis mit häuslicher 
Gemeinschaft wie Eltern und Kind miteinander verbunden sind.

Die unter Nr. 2, 3 und 6 aufgeführten Personen sind Angehörige auch 
dann, wenn die die Beziehung begründete Ehe nicht mehr besteht: die 
unter Nr. 9 aufgeführten Personen sind Angehörige auch dann, wenn 
die häusliche Gemeinschaft nicht mehr besteht, sofern sie weiterhin 
wie Eltern und Kinder miteinander verbunden sind.

II. Steuerliche Hinweise

Der Bundesfinanzhof hat in seinem Urteil vom 10.2.1961 die Zulässig-
keit der Gewährung von Wohnungsbauprämie bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen an jeden Teilhaber bejaht. Bei gemeinschaftlichen 
Bausparverträgen müssen die Beteiligten für klare Verhältnisse sorgen, 
insbesondere hinsichtlich der Einzahlungen der einzelnen Bausparer. Es 
muss bei einem gemeinschaftlichen Bausparvertrag feststehen, wer von 
den Beteiligten den Beitrag aufbringt. Die Teilhaber eines gemeinschaft-
lichen Bausparvertrags können nicht etwa erst nach Ablauf eines 
Kalenderjahres vereinbaren, wer von ihnen als Leistender dieses oder 
jenes Beitrages gelten solle.

Der Nachweis, wer die einzelnen Beiträge geleistet hat, kann am besten 
erbracht werden, wenn jeder einzelne Bausparer seine Beiträge geson-
dert einzahlt und seinen Namen als Absender angibt. Gemeinsame Zah-
lungen sollten also nach Möglichkeit vermieden werden. Wenn dies 
aber nicht möglich ist, sollte zumindest aus dem Überweisungsträger 
eindeutig hervorgehen, welcher Betrag auf den einzelnen Bausparer 
entfällt. Die Einzahlungsbelege müssen erforderlichenfalls dem Finanz-
amt als Nachweis vorgelegt werden.

Prämienbegünstige Aufwendungen im Sinne des § 2 Wohnungsbau-
Prämiengesetz liegen nur vor, wenn der Prämienberechtigte die Einzah-
lungen aus eigenen, in seiner wirtschaftlichen Verfügungsgewalt ste-
henden Mitteln leistet. Diese Voraussetzung kann auch im Falle einer 
Schenkung gegeben sein. Dagegen stellt eine Zuwendung, bei der der 
Empfänger lediglich als Durchgangsperson tätig wird, keine Aufwen-
dung des Empfängers dar. Über 16 Jahre alte Kinder haben für Beiträge, 
die sie von ihren Eltern geschenkt erhalten und auf von ihnen abge-
schlossene Bausparverträge eingezahlt haben, einen Anspruch auf 
Wohnungsbauprämie nur, wenn einwandfrei feststeht, dass sie in der 
Verfügung über die Bausparverträge frei sind, die Bausparsumme also 
den Eltern nicht überlassen werden muss.

III. Die Annahmeurkunde senden wir dem Vertragsinhaber zu.

IV. Dieser Vertrag wird erst mit der Annahme durch die Bausparkasse 
wirksam. Die Annahme gilt als erklärt, wenn die Bausparkasse dem 
Beitritt nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang dieses Antrages 
in der Hauptverwaltung widerspricht.

1. Allgemeine Hinweise

Die Bausparkasse darf sich vor Zuteilung nicht verpflichten, die Bauspar-
summe zu einem bestimmten Zeitpunkt auszuzahlen. Die Zuteilungs-
reihenfolge richtet sich nach den Bausparbedingungen. Sie ist insbeson-
dere von den Spar- und Tilgungsleistungen aller Bausparer / innen 
abhängig. Die Höhe der monatlichen Sparleistungen beeinflusst den 
Zeitpunkt der Zuteilung. Die Wartezeit kann danach Schwankungen 
unterworfen sein.

2. Vollmacht für den Fall des Todes

Vertragsinhaber und Mitinhaber bevollmächtigen sich für den Todesfall 
gegenseitig, alle Rechte und Pflichten aus dem Vertrag wahrzunehmen. 
Der / Die Bevollmächtigte soll auch unter Befreiung von der Beschrän-
kung des § 181 BGB berechtigt sein, den Mitinhaberanteil selbst zu 
übernehmen. Dazu gehört auch die Entgegennahme von Zahlungen 
mit schuldbefreiender Wirkung für die Bausparkasse. Eine Änderung 
dieser Vollmacht ist derHauptverwaltung der Bausparkasse in Hameln 
schriftlich mitzuteilen. Die Bevollmächtigung stellt keine Be günstigung 
oder erbrechtliche Regelung dar.



9
2

7
 5

0
0

 2
0

0
  

  
0

1
.1

4

Antrag auf Abschluss eines 
Bausparvertrags als Mitinhaber

Vorsitzender des Aufsichtsrats:
Frank Strauß
Vorstand: Lars Stoy (Vors.),
Dietmar König

BHW Bausparkasse AG
Postfach 10 13 22
31781 Hameln
Telefax 05151 18-3001
 

Sitz Hameln
Registergericht Hannover
HRB 100345
Steuer-Nr. der Deutsche Postbank AG: 
5/205/5777/0416

 Achtung: Finanzierung folgt

Vertrags-

nummer

sämtliche Vornamen akademischer Grad

Name

Persönliche 

Angaben 

Mitinhaber

 Frau  Herr

ggf. Geburtsname Staatsangehörigkeit

Antrag auf Abschluss eines Bausparvertrags als Mitinhaber 
zusammen mit:

Angaben 

Vertrags-

inhaber
Name, Vorname des Vertragsinhabers

Angehörigenverhältnis

VZ

Tarif

Bausparsumme EUR

mtl. tariflicher Sparbeitrag

Identifizie-

rung des 

Mitinhabers 

(Geldwäsche-

gesetz)

 gültiger Personalausweis  Geburtsurkunde 

 gültiger Reisepass

 sonstiges gültiges Ausweispapier

Art des sonstigen gültigen Ausweispapiers

Ausweis-Nr. / Aktenzeichen

Ausstellende Behörde – wie im Ausweispapier angegeben

Bei Verträgen mit Minderjährigen unbedingt die Identifizierung 
der gesetzlichen Vertreter auf der Rückseite vornehmen.

Geburts -

datum

Postleitzahl

Geburtsort

Ort

Telefon
tagsüber:

Vorwahl Rufnummer

FamilienstandAnstellungsverhältnis

Straße, Hausnummer (kein Postfach)

Adresszusatz

Zusatzabfrage

USA

 Ich bin in den USA geboren.

 Ich habe die Staatsangehörigkeit der USA.

Bevoll-

mächtigung

Ich erkläre mich unwiderruflich damit einverstanden, dass der 
Vertragsinhaber über den gemeinsamen Bausparvertrag allein 
verfügt. Er ist berechtigt, der Bausparkasse gegenüber alle für 
die Durchführung dieses Vertrags und die Aufnahme von vor-
zeitigen Darlehen bzw. Zwischenfinanzierungen erforderlichen 
Erklärungen abzugeben sowie Zahlungen und Schreiben der 
Bausparkasse entgegenzunehmen. Das Recht, die Bausparsum-
me zu ermäßigen oder zu erhöhen, den Bausparvertrag zu teilen 
oder – auch Guthabensteile – zu kündigen oder Bausparverträge 
zusammenzulegen, können Vertragsinhaber und Mitinhaber nur 
gemeinsam ausüben. Es ist bekannt, dass eine Übertragung des 
Vertragsanteils des Vertragsinhabers oder eines Mitinhabers 
gemäß den Bausparbedingungen unwirksam ist, wenn sie nicht 
von der Bausparkasse genehmigt wird. Es ist ferner bekannt, dass 
die Bausparkasse nur über den Gesamtbetrag der geleiste ten 
Bausparbeiträge eine Bescheinigung ausstellt. Wie sich dieser 
Ge samtbetrag auf die Vertragsinhaber verteilt, muss gegebe-
nenfalls unmittelbar dem zuständigen Finanzamt nachgewiesen 
werden. Je Vertragszahl wird für Ein- und Austritt zum Gemein-
schaftsvertrag dem Bausparkonto eine Gebühr belastet (zzt. 
30 EUR). Die gesamtschuldnerische Haftung endet mit der Rück-
zahlung des Darlehens bzw. mit der schriftlichen Freigabe durch 
die Bausparkasse.

 Gegenseitige Bevollmächtigung für den Todesfall

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Vertrags-

bedingungen

Geldwäsche-

gesetz
Ich handele für eigene Rechnung (d. h. für mich selbst und 
ohne fremden Auftrag).

Hinweis:
Der Vertragspartner hat der Bausparkasse die nach dem Geld-
wäschegesetz zur Abklärung notwendigen Informationen und 
Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der 
Geschäftsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich 
anzuzeigen.

*Mit der Speicherung meiner Daten durch die BHW Bauspar-
kasse AG zu diesem Zweck bin ich einverstanden. Diesen 
Service kann ich jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Datenaus-

tausch 

innerhalb der 

BHW Gruppe 

und des 

Postbank 

Konzerns

Ich willige ein, dass die Unternehmen der BHW Gruppe und des 
Postbank Konzerns meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und 
Leistungsdaten in gemeinsamen Datensammlungen führen und 
an die /den für mich zuständige  / n Berater  / in / Partner  / in weiter-
geben, soweit dies der ordnungsgemäßen Durchführung meiner 
Vertragsangelegenheiten dient.
Ohne Einfluss auf den Vertrag und jederzeit widerrufbar willige 
ich ferner ein, dass der / die Berater  / in / Partner  / in der BHW 
Gruppe meine allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leistungs-
daten für die Beratung und Betreuung auch in sonstigen Finanz-
dienst leistungen verarbeiten und nutzen darf  / dürfen.
Das Merkblatt zur Datenverarbeitung mit weiteren Erläute rungen 
wird mir mit meinen Vertragsunterlagen ausgehändigt. Die vor-
stehenden Einwilligungserklärungen kann ich ohne Einfluss auf 
den Vertrag jederzeit für die Zukunft widerrufen.

Zustimmung

zur Beratung

und 

Information

 per Telefon* / 

E-Mail*

Wenn ich möchte, dass die BHW Bausparkasse AG mich über 
aktuelle Angebote  der BHW Bausparkasse AG und des Postbank 
Konzerns informiert, dann gebe ich hier an, unter welcher Ruf-
nummer / E-Mail-Adresse ich kontaktiert werden möchte.

 Telefonnummer wie unter Persönlichen Angaben

Sonstige Telefon Nr.

E-Mail-Adresse
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Hinweis

Vertrags-

nummer

Einzugser-

mächtigung 

und SEPA-

Lastschrift-

mandat

Datum EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem:

EURSparbeitrag:Datumzusätzlich
einmalig 
am 15. / 30.

30.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Postleitzahl

Straße, Hausnummer

IBAN

1. Einzugsermächtigung (Gültig bis 31. 01. 2014)
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG widerruflich, die von 
mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift 
von meinem Konto einzuziehen.

2. SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die BHW Bausparkasse AG, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von der BHW Bausparkasse AG auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich / uns 
der Zahlungsempfänger (Name s. o.) über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten.

Gläubiger-ID: DE53BHW00000024235
Mandatsreferenz: Wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags 
verlangen. Es gelten die dabei mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Der Einzug wird jeweils zum Monatsende ausgeführt.

Datum
Abschlussgebühr einmalig am 15./30.

oder  Verrechnung mit eingehenden Zahlungen.

Kontoinhaberin / Kontoinhaber: Unterschrift

Datum Ort

Ort

Geldinstitut

Kontonummer

D E
Bankleitzahl

Vermögens-

wirksame 

Leistungen

Sonstige 

Zahlungen

Ich lasse bis auf Widerruf folgenden VL Sparbeitrag zugunsten 
meines Vertrages bei der BHW Bausparkasse AG überweisen. Der 
Antrag ist beim Arbeitgeber zu stellen.

Für eine andere Besparung (z. B. DA, Sonderzahlung) bitte Vor-
druck „Zahlungsregelung“ (927 324 000) beifügen.

EURSparbeitrag:

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

ab dem: Datum

Die Zugangsdaten für den BHW Online-Service erhalte ich auto-
matisch.
Abweichende oder ergänzende Vereinbarungen müssen von der 
Zentrale der BHW Bausparkasse AG in Hameln schriftlich bestätigt 
werden.

Unterschrift

Mitinhaber

Datum

Kundin / Kunde, ggf. Minderjährige / r

1. Erziehungsberechtigte / r

2. Erziehungsberechtigte / r

Unterschrift

Ort

Kundin / Kunde

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in 
Textform. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzei-
tige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

BHW Bausparkasse AG
Lubahnstraße 2, 31789 Hameln
Fax-Nr. 05151 18-3001
E-Mail info@bhw.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die 
empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie uns in-
soweit ggf. Wertersatz leisten. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. 
Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufser-
klärung, für uns mit deren Empfang.

Ende der Widerrufsbelehrung

Hinweis: Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Rückseite.

Dem Antrag stimme ich zu.

Unterschrift 

Vertrags-

inhaber

Berater / in: Unterschrift und Stempel / Namenszug

VGE-Nummer

Orga-Nummer / Vertriebsschlüssel

Daten erfasst und Identifizierung durchgeführt.

Hiermit bestätige ich

–  eine Durchschrift des Antrages auf Abschluss eines Bau-
sparvertrages als Mitinhaber mit der BHW Bausparkasse AG

–  die Allgemeinen Bedingungen für Bausparverträge 
 (Bausparbedingungen der BHW Bausparkasse für den 
abgeschlossenen Tarif)

erhalten zu haben.

Empfangs-

bekenntnis

Datum



Merkblatt zur Datenverarbeitung 

Wichtiger Hinweis:

Bitte bewahren Sie dieses Merkblatt auf, da es Bestandteil der Einwilli-
gung ist, die Sie der Gesellschaft für die Verarbeitung und Nutzung 
Ihrer Daten schriftlich erteilt haben und die auch für eventuelle künftige 
Ver tragsänderungen gilt.

Vorbemerkung

Die Unternehmen der BHW Gruppe und des Postbank Konzerns können 
heute ihre Aufgaben nur noch mit Hilfe der elektronischen Daten ver ar-
beitung (EDV) erfüllen. Nur so lassen sich Vertragsverhältnisse korrekt, 
schnell und wirtschaftlich abwickeln. 

Die Verarbeitung der uns bekannt gegebenen Daten zu Ihrer Person 
wird durch das Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) geregelt. Danach ist 
die Datenverarbeitung und -nutzung zulässig, wenn das BDSG oder 
eine andere Rechtsvorschrift sie erlauben oder wenn Sie eingewilligt 
haben. Das BDSG erlaubt die Datenverarbeitung und -nutzung stets, 
wenn dies im Rahmen der Zweckbestimmung eines Vertragsver hält-
nisses oder vertragsähnlichen Vertrauensverhältnisses geschieht. Sie ist 
auch erlaubt, soweit sie zur Wahrung berechtigter Interessen der spei-
chernden Stelle erforderlich ist und kein Grund zu der Annahme 
besteht, dass Ihr schutzwürdiges Interesse an dem Ausschluss der Ver-
arbeitung oder Nutzung überwiegt.

Einwilligungserklärung

Unabhängig von dieser im Einzelfall vorzunehmenden Interessen ab wä-
gung ist in Ihren Antrag eine Einwilligungsklausel nach dem BDSG auf-
genommen worden. Diese gilt über die Beendigung des Ver trags hin-
aus, endet jedoch schon mit Ablehnung des Antrags oder durch Ihren 
jederzeit möglichen Widerruf.

Trotz Widerrufs oder ganz bzw. teilweise gestrichener Einwilligungs er-
klärung kann eine Datenverarbeitung und -nutzung in dem gesetzlich 
zulässigen Rahmen, wie in der Vorbemerkung beschrieben, erfolgen.

Übermittlung von Bankdaten

Ihre Daten unterliegen selbstverständlich bei Kreditinstituten auch dem 
Bankgeheimnis in Bezug auf bei uns bestehende Kontoverbindungen. 
Dazu zählen z. B. schon Ihr Name und Ihre Adresse. Mit Ihrer Einwilli-
gung übermitteln wir die allgemeinen Antrags-, Vertrags- und Leis-
tungs daten zu Ihrer individuellen Beratung / Betreuung an unsere Bera-
ter / innen / Partner / innen. Diese sind selbstverständlich, wie unsere 
eigenen Mit arbei ter / innen, zur Einhaltung des Bankgeheimnisses ver-
pflichtet. Im vorgenannten Rahmen entbinden Sie BHW zugleich vom 
Bankgeheimnis.

Im Folgenden nennen wir Ihnen einige wesentliche 
Beispiele für die Datenverarbeitung und -nutzung 

1. Datenspeicherung in der BHW Gruppe bzw. des Postbank 
 Konzerns

BHW speichert Daten, die für das jeweilige Vertragsverhältnis notwen-
dig sind. Das sind insbesondere Personalien wie z. B. Name, Anschrift, 
Geburtsdatum, Beruf, Familienstand. Bei der Bausparkasse weiterhin 
Daten über abgeschlossene Bausparverträge wie z. B. Bausparnummer, 
Tarif, Bausparsumme, monatliche Leistungsrate, Anteil der Vermögens-
wirksamen Leistungen, Saldo des Bausparkontos, Sicherheiten bei 
einem Darlehensverhältnis. Bei der Bank zudem Daten über die jeweili-
gen Verträge wie z. B. Kontokorrent (Saldo / Limit), Karten (Produkt /  
Anzahl), Einlagen (Produktart, Guthaben, Verzinsung, Laufzeit), Kredite 
(Produkt art, Guthaben, Verzinsung, Laufzeit), Verwahrungsgeschäfte 
(Kurswert). Bei der Immobiliengesellschaft überwiegend Objektdaten.

2. Datenverarbeitung in der BHW Gruppe bzw. dem Postbank 
Konzern

Um Ihnen einen umfassenden Service anbieten zu können, arbeiten 
unsere rechtlich selbstständigen Unternehmen in der Gruppe bzw. 
innerhalb des Postbank Konzerns zusammen.

Zur Kostenersparnis sind dabei einzelne Bereiche zentralisiert, wie die 
Datenverarbeitung, der Vertrieb oder die Kredit- und Mahnbearbei tung. 
So wird z. B. Ihre Adresse nur einmal gespeichert, auch wenn Sie Ver-
träge mit verschiedenen Unternehmen der Gruppe abschließen. 

Eben falls werden u. a. auch Ihre Vertragsnummern, die Art der Verträ-
ge, ggf. Ihr Geburtsdatum, Kontonummer und Bankleitzahl, d. h. Ihre 
all ge meinen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, in gemeinsamen 
Daten sammlungen geführt.

Dabei sind die so genannten Kundenstammdaten und die zugehörigen 
Verträge (z. B. Name, Adresse, Kundennummer, Kontonummer, Bank-
leitzahl, bestehende Verträge) von allen Unternehmen der BHW Gruppe 
bzw. des Postbank Konzerns abfragbar. Auf diese Weise kann einge-
hende Post immer richtig zugeordnet und bei telefonischen Anfragen 
sofort die zuständige Stelle genannt werden. Auch Geldeingänge kön-
nen so in Zweifelsfällen ohne Rückfragen korrekt verbucht werden.

Die übrigen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten (z. B. Girokonten-
stände und -bewegungen) werden von dem Unternehmen der Gruppe 
bzw. des Postbank Konzerns zur Verfügung gestellt, mit dem Sie eine 
Vertragsbeziehung haben.

Obwohl alle diese Daten nur zur Beratung und Betreuung der jeweili-
gen / des jeweiligen Kunden durch die einzelnen Unternehmen verwen-
det werden, spricht das Gesetz auch hier von „Datenübermittlung“, bei 
der die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes zu beachten sind. 

Der BHW Gruppe bzw. dem Postbank Konzern gehören zurzeit folgende 
Unternehmen an, mit denen teilweise gemeinsame Datensammlun gen 
bestehen oder in Zukunft entstehen sollen:

BHW Bausparkasse AG

BHW Immobilien GmbH

Deutsche Postbank AG

Postbank Finanzberatung AG

Postbank Filialvertrieb AG

3. Betreuung durch Berater / innen / Partner / innen

In Ihren Vertragsangelegenheiten sowie im Rahmen des sonstigen 
Dienst leistungsangebots der BHW Gruppe werden Sie durch eine / n 
unserer Berater / innen / Partner / innen betreut, die / der Sie mit Ihrer Ein-
willigung auch in sonstigen Finanzdienstleistungen berät. Berater / in /  
Partner / in in diesem Sinn sind neben Einzelpersonen auch Vermitt-
lungsgesellschaften sowie im Rahmen der Zusammenarbeit bei Finanz-
dienstleistungen auch Kreditinstitute, Kapital anlage-, Versicherungs- 
und Immobiliengesellschaften.

Um ihre / seine Aufgabe ordnungsgemäß erfüllen zu können, erhält 
die / der Berater / in / Partner / in zu diesen Zwecken von uns die für die 
Betreuung und Beratung notwendigen Angaben aus Ihren Antrags-, 
Vertrags- und Leistungsdaten.

Unsere Berater / in / Partner / in verarbeiten und nutzen selbst diese per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen der genannten Beratung und Be-
treuung der Kundin / des Kunden. Auch werden sie von uns über Ände-
rungen der kundenrelevanten Daten informiert. Jede / r Berater / in / 
Partner / in ist gesetzlich und vertraglich verpflichtet, die Bestimmungen 
des BDSG und seine besonderen Verschwiegenheitspflichten (z. B. 
Bank geheimnis und Datenge heimnis) zu beachten.

Die / Der für Ihre Betreuung zuständige Berater / in / Partner / in wird 
Ihnen – wenn nicht bereits bekannt – mitgeteilt. Endet ihre / seine Tätig-
keit für unser Unter nehmen (z. B. durch Kündigung des Berater / innen- /  
Partner / innen-Vertrags), regelt das Unternehmen Ihre Betreuung neu.

4. Weitere Auskünfte und Erläuterungen über Ihre Rechte

Sie haben als Kundin / Kunde nach dem Bundesdatenschutzgesetz ein 
Recht auf Auskunft sowie unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht 
auf Be richtigung, Sperrung oder Löschung Ihrer gespeicherten Daten.

Wegen eventueller weiterer Auskünfte und Erläuterungen wenden Sie 
sich bitte an den betrieblichen Datenschutzbeauftragten in der BHW 
Gruppe.

5. Werbung

Die BHW Gruppe erhebt, verarbeitet und nutzt Ihre Daten für die 
Begründung, Durchführung oder Beendigung eines rechtsgeschäft-
lichen oder rechtsgeschäftsähnlichen Schuldverhältnisses und der 
weiteren Pflege der Kundenbeziehung sowie zum Zwecke der Wer-
bung und der Markt- oder Meinungsforschung.

Widerspruchsrecht
Sofern Sie keine Ansprache für Zwecke der Werbung sowie der 
Markt- und Meinungsforschung wünschen, können Sie gegenüber 
der BHW Gruppe einer Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten für 
diese Zwecke jederzeit für die Zukunft widersprechen.

BHW Bausparkasse AG

Lubahnstraße 2, 31789 Hameln

Telefax 05151 18-3001

www.bhw.de, E-Mail: info@bhw.de9
2

7
 5

0
0

 2
0

0
  

  
0

1
.1

4



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (None)
  /CalCMYKProfile (None)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.10000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /ENU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


	Text_051: 
	Kontrollkästchen014: Off
	Kontrollkästchen015: Off
	Text_052: 
	Text_053: 
	Text_054: 
	Text_055: 
	Text_056: 
	Text_057: 
	Text_058: 
	Text_059: 
	Text_060: 
	Kontrollkästchen016: Off
	Kontrollkästchen017: Off
	Kontrollkästchen018: Off
	Text_061: 
	Text_062: 
	Text_063: 
	Kontrollkästchen019: Off
	Text_064: 
	Kontrollkästchen020: Off
	Kontrollkästchen021: Off
	Text_065: 
	Text_066: 
	Text_067: 
	Text_068: 
	Text_069: 
	Text_070: 
	Text_071: 
	Text_072: 
	Text_073: 
	Kontrollkästchen022: Off
	Kontrollkästchen023: Off
	Kontrollkästchen024: Off
	Text_074: 
	Text_075: 
	Text_076: 
	Text_001: 
	Kontrollkästchen001: Off
	Kontrollkästchen002: Off
	Kontrollkästchen003: Off
	Text_002: 
	Text_003: 
	Text_004: 
	Text_005: 
	Text_006: 
	Text_007: 
	Text_008: 
	Text_009: 
	Text_010: 
	Kontrollkästchen003a: Off
	Kontrollkästchen003b: Off
	Text_011: 
	Text_012: 
	Text_013: 
	Text_014: 
	Text_015: 
	Text_016: 
	Text_017: 
	Text_018: 
	Text_019: 
	Text_020: 
	Text_021: 
	Text_022: 
	Text_023: 
	Kontrollkästchen004: Off
	Kontrollkästchen005: Off
	Kontrollkästchen006: Off
	Kontrollkästchen007: Off
	Text_024: 
	Text_025: 
	Text_026: 
	Kontrollkästchen007a: Off
	Kontrollkästchen007b: Off
	Text_027: 
	Text_028: 
	Kontrollkästchen007c: Off
	Kontrollkästchen007d: Off
	Kontrollkästchen007e: Off
	Kontrollkästchen007f: Off
	Text_029: 
	Text_030: 
	Text_031: 
	Text_032: 
	Text_033: 
	Kontrollkästchen008: Off
	Text_034: 
	Text_035: 
	Text_036: 
	Text_037: 
	Text_038: 
	Text_039: 
	Text_040: 
	Text_041: 
	Kontrollkästchen009: Off
	Kontrollkästchen010: Off
	Kontrollkästchen011: Off
	Kontrollkästchen012: Off
	Text_042: 
	Text_043: 
	Text_044: 
	Text_045: 
	Text_046: 
	Text_047: 
	Text_048: 


